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Vorwort 

Diese OVE-Richtlinie R 2:2025 hat den Status eines elektrotechnischen Referenzdokumentes gemäß 
ETG 1992. Bei ihrer Anwendung ist dieses Vorwort zu berücksichtigen. 

Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des Aus-
gabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die Ver-
weisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 

Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug ge-
nommene Ausgabe des Standards. 

Der Rechtsstatus dieses elektrotechnischen Referenzdokumentes ist den jeweils geltenden Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 

Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten elektrotechnischen Referenzdoku-
menten ist zu beachten: 

– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum Zeit-
punkt der Herausgabe dieses elektrotechnischen Referenzdokumentes. Zum Zeitpunkt der Anwendung
dieses elektrotechnischen Referenzdokumentes ist der durch die Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz
oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu berücksichtigen.

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen,
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst.

Erläuterungen zum Ersatzvermerk 

Diese OVE-Richtlinie ersetzt OVE-Richtlinie R 2:2025-02-01 und  
Amendment OVE-Richtlinie R 2/A1:2025-08-01 als konsolidierte Fassung. 
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1 Allgemeines 

1.1 Anwendungsbereich 

Diese OVE-Richtlinie enthält Mindestanforderungen an Planung, Einbau, Betrieb und Instandhaltung von Über-
fall- und Einbruchmeldeanlagen (ÜMA/EMA). 

Voraussetzung für die Errichtung einer EMA der Risikoklasse Privat/Standard (PS), Gewerbestandard-Nieder 
(GS-N) oder Gewerbestandard-Hoch (GS-H), Werteschutz (WS) und Hochsicherheit (HS) ist, dass die Anlage 
nach dieser Richtlinie geplant und unter ausschließlicher Verwendung der im Anhang A spezifizierten Geräte-
anforderungen, die funktionsmäßig zusammenwirken, von einer in Österreich gemäß Gewerbeordnung befug-
ten Errichterfirma unter Beachtung der anerkannten Regeln der Technik errichtet worden ist. Bei EMA mit di-
rektem Anschluss an Alarmempfangsstellen gelten die Mindestanforderungen für zertifizierte Alarmempfangs-
stellen (OVE EN 50518). 

Die folgenden Anforderungen gelten jeweils für die in den Überschriften angeführten Risikoklassen. Bestim-
mungen ohne spezifische Zuordnung zu Risikoklassen gelten generell. 

1.2 Risikoklassenbezeichnungen und deren Abkürzungen 

− Privat/Standard PS 

− Gewerbestandard-Nieder  GS-N

− Gewerbestandard-Hoch  GS-H

− Werteschutz WS 

− Hochsicherheit HS 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Ver-
weisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe 
des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). Rechtsvorschriften sind immer in der 
jeweils geltenden Fassung anzuwenden. 

OVE E 8101, Elektrische Niederspannungsanlagen 

OVE EN 50131 (alle Teile), Alarmanlagen – Einbruch- und Überfallmeldeanlagen 

OVE EN 50136 (alle Teile), Alarmanlagen – Alarmübertragungsanlagen und -einrichtungen 

OVE EN 50518 (alle Teile), Alarmempfangsstelle (AES) 

ÖVE-F 1 Teil 7, Fernmeldeanlagen und -geräte – Teil 7: Schutz gegen schädigende transiente Überspannun-
gen 

ÖVE-K 50, Fernmeldedrähte mit PVC-Isolierung 

ÖVE/ÖNORM EN 16763, Dienstleistungen für Brandsicherheitsanlagen und Sicherheitsanlagen 

ÖVE/ÖNORM EN 50130 (alle Teile), Alarmanlagen 

ÖVE/ÖNORM EN 60839-11-1, Alarmanlagen – Teil 11-1: Elektronische Zutrittskontrollanlagen – Anforderun-
gen an Anlagen und Geräte 

ÖVE/ÖNORM EN 60839-11-2, Alarmanlagen – Teil 11-2: Elektronische Zutrittskontrollanlagen – Anwen-
dungsregeln 


